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Mikro-Rührreib-Punktschweißen 

für Batteriezellen 

Ausgangssituation 

Die zellinterne Kontaktierung ist ein 

zentraler Schritt in der Produktion 

von Lithium-Ionen-Batteriezellen. 

Industriell eingesetzte Verfahren 

wie Ultraschall- oder Laserstrahl-

schweißen stoßen jedoch bei gro-

ßen Zellformaten und hohen Lagen-

zahlen an ihre Grenzen. Um den-

noch leistungsfähige und zuverläs-

sige Batteriezellen herstellen zu 

können, werden am iwb neue An-

sätze erforscht. Ein besonders viel-

versprechendes Verfahren ist das 

Mikro-Rührreib-Punktschweißen 

(µFSSW), das hochwertige Verbin-

dungen ohne Aufschmelzen des 

Materials ermöglicht und sich daher 

besonders für dünne Elektrodenfo-

lien eignet. 

Aktueller Stand der Forschungen 

Bisherige Untersuchungen am iwb 

haben gezeigt, dass mit dem 

µFSSW selbst mehrlagige Folien-

stapel aus Aluminium und Kupfer 

erfolgreich gefügt werden können. 

Dabei wurden bereits zahlreiche 

Prozessparameter sowie mechani-

sche und elektrische Eigenschaften 

der Verbindungen analysiert. Aktu-

ell wird daran geforscht, den Pro-

zess für den Einsatz in einer indust-

riellen Batterieproduktionsumge-

bung zu qualifizieren. Hierzu gehö-

ren unter anderem die Weiterent-

wicklung der Werkzeuge und 

Spannkonzepte, die Optimierung 

der Prozessführung sowie die Ana-

lyse von Einflussfaktoren wie Grat-

bildung oder Temperaturentwick-

lung. 

 

Tätigkeiten 

Studierende unterstützen die 

Weiterentwicklung des µFSSW in 

verschiedenen Bereichen. Dazu ge-

hören die Planung und Durchfüh-

rung von Schweißversuchen, die 

Auswertung mechanischer und 

elektrischer Prüfungen, die Analyse 
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von Mikrostrukturen und Oberflä-

chen, die Konstruktion von Vorrich-

tungen, die Durchführung von Si-

mulationen sowie die Aufbereitung 

und Interpretation von Versuchsda-

ten. 

  

Durch diese Arbeiten leisten sie ei-

nen wichtigen Beitrag, um das Ver-

fahren für die industrielle Batterie-

fertigung nutzbar zu machen. 

 

Anforderungsprofil 

• MATLAB-Kenntnisse (vor-

teilhaft, aber nicht notwen-

dig) 

• genaue, strukturierte und lö-

sungsorientierte Arbeits-

weise 

• selbstständiges Arbeiten 

• Interesse am experimentel-

len Arbeiten  

 

Aktuell ausgeschriebene The-

menbereiche 

- Wissenschaftliche Hilfskraft 

- Parameterstudie zur Prozess-

weiterentwicklung 

- Prozessmodellierung 

- Prozessauslegung 

- Untersuchung zum Prozessver-

halten 

- Prozessdatenfusion und -au-

wertung 
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Kontakt 

 

M. Eng. Nik Schwichtenberg 

Abteilung Werkzeugmaschinen 

Tel.: 089 / 289 15479 

nik.schwichtenberg@iwb.tum.de 

 

M. Eng. Markus Tesch 

Abteilung Werkzeugmaschinen 

Tel.: 089 / 289 15526 

markus.tesch@iwb.tum.de 
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